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In Kernbach, einem kleinen
Dorf im Lahntal nahe
Marburg, startete im April
2012 gemeinschaftliches
Leben. Verschiedene Ge-
nerationen und Menschen
mit und ohne Hilfebedarf
leben gemeinsam im 
im Teilhabezentrum
Kernbach. 

LEBEN
in Kernbach.

Teil von besonderen
Menschen

Du bist
wertvoll!

Ein wertschätzendes Miteinander
sowie der Wunsch, Inklusion zu leben,
prägen das gemeinschaftliche Leben. 
Hier ist Jede und Jeder Teil einer
Gemeinschaft von besonderen und
wertvollen Menschen.
Eine ländliche, reizarme 
und beruhigende 
Umgebung 
bietet einen 
hilfreichen 
Schutzraum. 

Herzlich willkommen!

Regelmäßige Gespräche mit den
pädagogisch Mitarbeitenden und der
Hofgemeinschaft unterstützen bei der
eigenen Auseinandersetzung mit dem
Leben in Gemeinschaft und der
eigenen Selbstwirksamkeit.
Ein großes Hofgelände, eine ausge-
baute Scheune mit mehreren Wohn-
einheiten und weitere Höfe und
Häuser  im Ort dienen dem gemein-
samen Leben und Arbeiten vor Ort. 

Eigenständig leben in einer Gemeinschaft

Wachsen in einer Gemeinschaft

Hier bist du
mittendrin im

Teilhabezentrum Kernbach & 

VieCo-Lebensgemeinschaft

 Eingliederungshilfe das
Team der  Mitarbeitenden
des St. Elisabeth-Vereins
e.V., dem Kooperations-

partner und Träger.

Ein Netzwerk von
Ehrenamtlichen
und die vor Ort

lebende, verbindliche
Lebensgemeinschaft
VieCo e.V., die die

inhaltliche Gestaltung seit 
Gründung mitverantwortet,
unterstützen im Rahmen der

Wir geben
uns Halt.



Über naturnahe Tätigkeiten
aktiv das Selbstwertgefühl stärken

Ruhe und sich selbst finden
Neue Wege gehen können

St. Elisabeth-Verein e.V.VieCo e.V.

Schwerpunkt der Arbeit
ist es, Menschen in
Krisen und mit einem
Unterstützungsbedarf
die Möglichkeit zu
geben, selbstbestimmt
in ländlichem Umfeld zu
leben und die dafür
notwendige Versorgung
und Mobilitätsunter-
stützung zu erhalten. 
Die pädagogische
Begleitung und das
voneinander Lernen

bringen eine positive
Entwicklung mit sich.
Landwirtschaftsnahe
Tätigkeiten, wie die
Versorgung der Tiere,
die Mitarbeit in der
‚Roten Rübe‘ - dem
Nutzgarten des Teil-
habezentrums - sowie
anfallende Arbeiten in
Haus, Hof und Haus-
wirtschaft wie auch
gemeinsam geplante
Veranstaltungen

fördern den Zusammenhalt
untereinander. 
Das Angebot der Gestal-
tung des Tages unterstützt,
einen gesunden
Lebensrhythmus zu erlernen.

Wir trauen
es dir zu.
Trau du

dich auch!

Gemeinsame Aktivitäten und öffent-
liche Veranstaltungen ermöglichen
Begegnung und gelebte Gastfreund-
schaft. Gastgebende zu sein hilft, 
die eigene Komfortzone zu verlassen,
gesehen und wahrgenommen zu
werden und die eigene Selbstwirk-
samkeit zu erleben.  
Einige Angebote der Lebensgemein-
schaft, gemeinsame Mahlzeiten und 

Veranstaltungen und das alltägliche
Miteinander sind als freiwillige
Einladung zu verstehen. 
Der aktive Einsatz für Inklusion und
gegen Stigmatisierung ist Inhalt der
Arbeit und Herzensanliegen.
Wir feiern das Leben und begleiten
einander in Krisen.
Die professionelle, pädagogische
Arbeit ist dabei vordergründig und
wird durch regelmäßige Beratung,
Fortbildungen und Supervision
begleitet. 

Herzlich willkommen, uns und das Gelände kennenzulernen.

Es ist ok.
Wir haben

dich im
Blick!


